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Singgedicht
auf das

Friedensfeſt ,
welches am heil . Oſtertag 1763 .

in der

Fuͤrſtlichen Schloßkirche

Carlsruhe
begangen werden ſoll .

SSSSSSSSSSS DDRn⸗
gedruckt mit Macklottiſchen Schriften ,



Bey Anfang des Gottesdienſtes .

Kyrie eleiſon !

Chrifte eleifon !

Kyrie eleifon !

Gloria in excelfis Deo , et in terra pax hominibus

bonae voluntatis .

Stimme die frohe Menge

Gluͤcklicher Unterthanen

Jauchzend an .

Ewiger , deine Guͤte

Hat ſich in dem Gebiete

Wiederverſoͤhnter Maͤchte

Dargethan .

V. A.

Gti



Gorz iſt der HErr der Schoͤpfung und des Lichts —

Noch ſtets verbreitet Er Maht , Weisheit , Hulo md Gnade ,

Sein Wort befruchtete , wie darbende Geſtade

Ein milder Strom , den Schooß des Nichts ,

Und oͤffnet noch anitzt erhabne Scenen

Des Schickſals der erſtaunten Welt ;

Daher der Sphaͤren Reich , die Tempel und das Feld

Bon feinem Lob ertònen ,

Doch feine Huld und Maht

Zeigt ſich in ihrer groͤßten Pracht ,

Wenn Er gequaͤlten Nationen

Die Thraͤnen abwiſcht und die Thronen ,

So ſich erſchuͤtterten , von neuem unterſtuͤtzt.

Germanien , dich hat der Ewige beſchuͤtzt ,

Als das Verderben dich dahin zu ſtuͤrzen drohte ,

Um deine Ruh und Wohlfahrt zu erneun ,

Kehrt itzt der Himmelsbote ,

Der holde Frieden , bey dir ein .

Auch du , o Vaterland , haſt vor den Ungewittern

Des nahen Kriegs nicht mehr zu zittern .

Ein hohes Friedenspfand „ Carl Friedrichs dritter Sohn

Ziert Durlachs Fuͤrſtenthron .

Auf ! ſtatte GOTT , der ſo viel Güter gab ,

Den tiefften Dant in frohen Hymnen ab ,

Sey werth der Huld des ewgen Weltbehuͤters !

Sey werth des weiſeſten Gebieters !

Sey einer großen Fuͤrſtinn werth ,

Die ihre Sdhne , dir gum Heil , die Tugend lehrt ,

Arie



Arie .

Holder Frieden , milder Segen ,

Wach der beßten Fuͤrſten wegen

Stets in unſerm Vaterland .

Durlachs Thron , bluͤh uns zum Schirme !

Wider Krieg und Ungluͤcksſtuͤrme

Schuͤtze dich der Allmacht Hand !

V , A

Choral .

Aus dem Lied : HErr Gett , dich loben wir ꝛc.

9, Te

Err Gott , wir danken dir , daf du Kirch Land und Saͤuſer ,

Den frommen Fuͤrſten - Stamm , und deſſen grüne Beiſer , Bisher

erhalten haſt : gieb ferner Gnad allhier , Daß auch die Nachwelt

fing : HErr GOtt , wir danken dir !
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